
  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.3 Entlastung der Geschäftsführer und der Mitglieder des Aufsichtsrates 

der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle für das Geschäftsjahr 
2015/2016 
Vorlage: VI/2017/03612 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  Einzelpunktabstimmung 
 
     Pkt. 1  einstimmig abgelehnt 
     Pkt. 2  einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Oberbürgermeister als Vertreter der Gesellschafterin Stadt Halle (Saale) wird 
angewiesen, in der Gesellschafterversammlung der Theater, Oper und Orchester GmbH 
Halle folgende Beschlüsse zu fassen: 
 
1. Den Geschäftsführern der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle,  

Herrn Rolf Stiska und Herrn Stefan Schanne, wird für das Geschäftsjahr 2015/2016 
Entlastung erteilt. 
 

2. Den Mitgliedern des Aufsichtsrates der Theater, Oper und Orchester GmbH Halle wird für 
das Geschäftsjahr 2015/2016 Entlastung erteilt. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.4 Wirtschaftsplan 2018 Eigenbetrieb Kindertagesstätten Stadt Halle 

(Saale) 
Vorlage: VI/2017/03263 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt dem Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebes Kindertagesstätten der 

Stadt Halle (Saale) in vorliegender Fassung zu. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.5 Jahresabschluss 2016 des Eigenbetriebes für Arbeitsförderung (EfA) 

Vorlage: VI/2017/03430 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss:                                         
 
I. Der mit dem uneingeschränkten Bestätigungsvermerk der Henschke und Partner 

mbB Wirtschaftsprüfungsgesellschaft versehene Jahresabschluss für den 

Eigenbetrieb für Arbeitsförderung der Stadt Halle (Saale) für das Wirtschaftsjahr 2016 

wird wie folgt festgestellt: 

 

Feststellung des Jahresabschlusses 
 

Bilanzsumme 5.887.687,53 EUR 

 

1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf 

• das Anlagevermögen 30.076,45 EUR 

• das Umlaufvermögen 5.855.898,98 EUR 

 

1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf 

• das Eigenkapital 37.046,30 EUR 

• den Sonderposten 777.546,35 EUR 

• die Rückstellungen 91.433,48 EUR 

• die Verbindlichkeiten 4.981.661,40 EUR 

 

2. Jahresüberschuss 0,00 EUR 

 

3. Summe der Erträge 4.923.277,54 EUR 

 

4. Summe der Aufwendungen 4.923.277,54 EUR 

 
 



  

  
 
 
II. Dem Betriebsleiter des Eigenbetriebes für Arbeitsförderung wird für das 

Wirtschaftsjahr 2016 gemäß §19 (4) Ziff. 3 EigBG LSA Entlastung erteilt. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.6 Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebes für Arbeitsförderung (EfA) 

Vorlage: VI/2017/03437 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 

 

Der Stadtrat stimmt dem Wirtschaftsplan 2018 des Eigenbetriebes für Arbeitsförderung der 

Stadt Halle (Saale) in vorliegender Fassung zu. 

 

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.7 Zweckvereinbarung zur Gestaltung eines zukunftsorientierten 

Strukturwandels im Mitteldeutschen Braunkohlerevier 
Vorlage: VI/2017/03517 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt dem Abschluss der Zweckvereinbarung zur Gestaltung eines 
zukunftsorientierten Strukturwandels im Mitteldeutschen Braunkohlerevier zuzustimmen. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.8 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Kostenbeiträgen für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in 
der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2016/02672 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat beschließt die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Kostenbeiträgen für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Halle (Saale). 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.8.1 Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 

Beschlussvorlage "2. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Kostenbeiträgen für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen in der Stadt Halle (Saale)", Vorlage: 
VI/2016/02672 
Vorlage: VI/2017/03591 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 

 

Beschlussvorschlag: 
 
§ 4 Absatz 3 in § 1 der 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Kostenbeiträgen für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Halle (Saale) 
wird geändert und erhält folgende Fassung:  

 

„Der Kostenbeitrag ist in voller Höhe auch dann zu entrichten, wenn das Kind die 
Kindertageseinrichtung bzw. Kindertagespflegestelle aufgrund von Erkrankung, Urlaub und 
sonstigen Gründen nicht besucht. Der Kostenbeitrag ist in voller Höhe auch während der 
Betriebsferien, bei Brückentagen streikbedingter Schließung oder anderen 
Schließzeiten der Kindertages-einrichtung oder Tagespflegestelle sowie bei Urlaub oder 
Erkrankung der Tagespflegeperson zu entrichten. 
 

Konnte das zu betreuende Kind wegen streikbedingter Schließungen oder 
Schließungen aufgrund von Schadensereignissen (insbesondere infolge von 
Hochwasser, Orkan, Brand, Wasserrohrbruch, Vandalismus) an mehr als drei 
aufeinanderfolgenden Tagen die Kindertageseinrichtung bzw. Kinderpflegestelle nicht 
besuchen, wird der Kostenbeitrag ab dem vierten Tag entsprechend gemindert. Die 
Höhe der Reduzierung des Beitrages beträgt für jeden Tag, an dem die Betreuung 
ausgefallen ist, 1/20 des monatlichen Kostenbeitrages.  
Eine Reduzierung entfällt, wenn durch die Stadt Halle ein alternatives 
Betreuungsangebot unterbreitet wurde.“  
 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 
7.8.1.1 

Änderungsantrag der SPD-Fraktion zum Änderungsantrag der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Beschlussvorlage mit der 
Vorlagen-Nummer VI/2016/02672 
Vorlage: VI/2017/03668 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Änderungsantrag wird geändert und erhält folgende Fassung: 
 
§ 4 Absatz 3 in § 1 der 2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Kostenbeiträgen für die Benutzung der Kindertageseinrichtungen in der Stadt Halle (Saale) 
wird geändert und erhält folgende Fassung:  

 

„Der Kostenbeitrag ist in voller Höhe auch dann zu entrichten, wenn das Kind die 
Kindertageseinrichtung bzw. Kindertagespflegestelle aufgrund von Erkrankung, Urlaub und 
sonstigen Gründen nicht besucht. Der Kostenbeitrag ist in voller Höhe auch während der 
Betriebsferien, bei Brückentagen sowie bei Urlaub oder Erkrankung der Tagespflegeperson 
zu entrichten. 
 

Konnte das zu betreuende Kind wegen streikbedingter Schließungen oder Schließungen 
aufgrund von Schadensereignissen (insbesondere infolge von Hochwasser, Orkan, Brand, 
Wasserrohrbruch, Vandalismus) an mehr als drei aufeinanderfolgenden Tagen oder in 
Fällen besonderer Härte bereits ab dem ersten Tag die Kindertageseinrichtung bzw. 
Kinderpflegestelle nicht besuchen, wird der Kostenbeitrag ab dem vierten Tag oder in Fällen 
besonderer Härte bereits ab dem ersten Tag entsprechend gemindert. Die Höhe der 
Reduzierung des Beitrages beträgt für jeden Tag, an dem die Betreuung ausgefallen ist, 1/20 
des monatlichen Kostenbeitrages.  
Eine Reduzierung entfällt, wenn durch die Stadt Halle ein alternatives Betreuungsangebot 
unterbreitet wurde.“  

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.8.2 Änderungsantrag der CDU/FDP-Fraktion zur Änderung der Satzung 

über die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen in der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VI/2017/03667 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der §4 der Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen für die Benutzung der 

Kindertageseinrichtungen in der Stadt Halle (Saale) wird wie folgt geändert: 

§ 4 

Entstehen und Ende der Kostenbeitragsschuld 

(3) Der Kostenbeitrag ist in voller Höhe auch dann zu entrichten, wenn das Kind die 

Kindertageseinrichtung bzw. Kindertagespflegestelle aufgrund von Erkrankung, Urlaub und 

sonstigen Gründen nicht besucht. Der Kostenbeitrag ist in voller Höhe auch während der 

Betriebsferien, streikbedingter Schließung oder anderen Schließzeiten der 

Kindertageseinrichtung oder Tagespflegestelle sowie bei Urlaub oder Erkrankung der 

Tagespflegeperson zu entrichten.  

Ergänzung: 

Bei streikbedingter Schließung ist der Kostenbeitrag  bis zum 10 Tag des Streiks in 

voller Höhe zu entrichten.  Ab dem 11 Streiktag besteht ein Anspruch auf Erstattung 

bis zum Streikende.  

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.9 Bebauungsplan Nr. 173 „Dienstleistungs- und Gewerbestandort 

Halle-Bruckdorf" - Abwägungsbeschluss 
Vorlage: VI/2017/02906 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag:                                         
 

1. Den in der Anlage zu diesem Beschluss enthaltenen Entscheidungsvorschlägen der 
Verwaltung über die Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen zum 
Bebauungsplan Nr. 173 „Dienstleistungs- und Gewerbestandort Halle-Bruckdorf“ wird 
zugestimmt. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, in diesem Sinne der Öffentlichkeit, den Behörden und 

sonstigen Trägern öffentlicher Belange, die in ihren Stellungnahmen 
abwägungsrelevante Anregungen vorgebracht haben, zu antworten und die 
Entscheidung unter Angabe der Gründe mitzuteilen. 

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.10 Bebauungsplan Nr. 173 „Dienstleistungs- und Gewerbestandort 

Halle-Bruckdorf" - Satzungsbeschluss 
Vorlage: VI/2017/02907 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

 
Beschlussvorschlag:  
 
1. Der Stadtrat beschließt den Bebauungsplan Nr. 173 „Dienstleistungs- und 

Gewerbestandort Halle-Bruckdorf“, gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der vorgelegten 
Fassung vom 08. Juni 27. November 2017 als Satzung.  

 
2. Die Begründung mit dem Umweltbericht in der vorgelegten Fassung vom 08. Juni 

27. November 2017 wird gebilligt. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.11 Verwendung der Mittel des Landes Sachsen-Anhalt gemäß § 8 und §9 

ÖPNV – Gesetz des Landes Sachsen-Anhalt (ÖPNV G LSA) für das 
Jahr 2018 und die Höhe der  Mittel für den Ausgleich 
verbundbedingter Belastungen 
Vorlage: VI/2017/03469 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die Verwendung der Mittel des Landes Sachsen-Anhalt gemäß § 8 und § 9 des ÖPNV-
Gesetzes des Landes und die Höhe des Ausgleiches verbundbedingter Belastungen an den 
Mitteldeutschen Verkehrsverbund werden beschlossen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.12 Standortentscheidung  für die Ehrung hallescher Olympiasiegerinnen 

und Olympiasieger im öffentlichen Raum im "PARK der 
OLYMPIASIEGE" am Sportdreieck 
Vorlage: VI/2017/03159 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag:                                         
 
 
Der Stadtrat beschließt als Standort für die Ehrung der derzeit 14 halleschen 
Olympiasiegerinnen und Olympiasieger im öffentlichen Raum die Grünfläche am 
Gesundbrunnen, Max-Lademann-Straße. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 
7.12.1 

Änderungsantrag der CDU/FDP-Fraktion Halle (Saale) zur Vorlage der 
Verwaltung „Standortentscheidung für die Ehrung hallescher 
Olympiasiegerinnen und Olympiasieger im öffentlichen Raum im 
"PARK der OLYMPIASIEGE" am Sportdreieck“ 
Vorlage: VI/2017/03406 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Vorlage wird um die folgenden Punkte ergänzt: 
 

 Maßnahmenbeginn (d.h. Planung, Erwerb und Installation) kann frühestens der Tag 
sein, an dem der Stadtrat der Annahme der benötigten Spendenmittel i.H.v. 40.000 
EUR zustimmt. 

 

 Die Gestaltungsplanung wird dem Gestaltungsbeirat Halle (Saale) zur Beratung und 
Empfehlung vorgelegt. 

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 
7.12.2 

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE zur Beschlussvorlage 
"Standortentscheidung für die Ehrung hallescher 
Olympiasiegerinnen und Olympiasieger im öffentlichen Raum im 
"Park der OLYMPIASIEGE" am Sportdreieck - VI/2017/03159 
Vorlage: VI/2017/03662 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschlussvorschlage wird wie folgt geändert:  
 
Der Stadtrat beschließt als Standort für die Ehrung der derzeit 14 halleschen 
Olympiasiegerinnen und Olympiasieger im öffentlichen Raum die Hafenbahntrasse. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 
7.12.3 

Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 
Beschlussvorlage "Standortentscheidung für die Ehrung hallescher 
Olympiasiegerinnen und Olympiasieger im öffentlichen Raum im 
"Park der OLYMPIASIEGE" am Sportdreieck; VI/2017/03159 
Vorlage: VI/2017/03658 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschlusstext wird um den folgenden Satz ergänzt: 
 
Für den geplanten Park der Olympiasiege wird ein Gestaltungswettbewerb durchgeführt.  
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.13 Marktsatzung der Stadt Halle (Saale) 

Vorlage: VI/2017/03202 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 

 

Beschlussvorschlag:                                         
 
Der Stadtrat beschließt die als Anlage beigefügte Marktsatzung der Stadt Halle (Saale). 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 
7.13.1 

Änderungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur 
Beschlussvorlage "Marktsatzung der Stadt Halle (Saale)" 
VI/2017/03202 
Vorlage: VI/2017/03666 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
§ 17 Absatz 2 Nr. 7 wird ergänzt und erhält folgende Fassung: 
 
Allgemeine Gebühren  
 

Geschäft  Bemessungsmaßstab Euro 

   

für jeden Stehtisch täglich 2,50 

für jeden Kühlwagen m² / Tag 4,50 

Informationsstände 
gemeinnütziger Vereine 

m² / Tag 0,00 

vorführendes Handwerk täglich 50 Prozent Ermäßigung der 
jeweiligen Standgebühr 

Selbsterzeuger täglich 50 Prozent Ermäßigung der 
jeweiligen Standgebühr 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.14 Baubeschluss für das Bauvorhaben der Stadt Halle (Saale) 

Erneuerung der komplexen fernmeldetechnischen Steuerungsanlage 
in der Georg-Friedrich-Händel-Halle, Salzgrafenplatz 1, 06108 Halle 
(Saale) 
Vorlage: VI/2017/03412 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Erneuerung der komplexen fernmeldetechnischen 
Steuerungsanlage in der Georg-Friedrich-Händel-Halle. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.15 Aufstellung des Kunstwerks "Der kleine Schauer" von Michael Krenz 

im zentralen Sitzbereich der Freifläche "Am Steintor" 
Vorlage: VI/2017/03474 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Aufstellung des Kunstwerks „Der kleine Schauer“ von Michael 
Krenz im zentralen Sitzbereich der Freifläche „Am Steintor“. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         22.12.2017 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der 38. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des 
Stadtrates vom 20.12.2017: 

 
zu 7.16 Zustimmung zur Annahme von Sponsoringvereinbarungen, Spenden 

und ähnlichen Zuwendungen 
Vorlage: VI/2017/03697 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat der Stadt Halle (Saale) beschließt gemäß § 99 Abs. 6 KVG LSA die Annahme 
von nachfolgenden Sponsoringvereinbarungen, Spenden und ähnlichen Zuwendungen 
 

1. Sachspende des international anerkannten halleschen Bühnenbildners, 
Plakatgestalters und Grafikdesigners Helmut Brade, Hoher Weg 1, 06120 Halle 
(Saale) in Höhe von 9.200 Euro für 115 Original-Plakatentwürfen zu Dichterlesungen 
von bekannten nationalen und internationalen Literaten und Schriftstellern von 1991 
bis 2009 als Teil seines künstlerischen Vorlasses  

 (PSP-Element 1.25102 – Stadtarchiv Halle) 
 

2. Zweckgebundene Geldspende von dem Bistum, Bischöflichen Ordinariat Magdeburg, 
Max-Josef-Metzger-Straße 1, 39104 Magdeburg an die Stadt Halle (Saale) im 
Zeitraum 2018 bis 2020 in Höhe von 59.512,40 Euro für das Objekt „An der 
Moritzkirche 8“, das in der „Roten Liste bedrohter Denkmale“ enthalten ist, 
vorbehaltlich der tatsächlich bereitgestellten Fördermittel aus dem Förderprogramm 
„Städtebaulicher Denkmalschutz“    

 (PSP-Element 1.51108.03 -Kostenstelle 6100.5309- Fördermittelprogramm  
Denkmalschutz) 

 
3. Änderung des Beschlusses 2 der Stadtratsvorlage VI/2017/03352 vom 30.08.2017 

bezüglich des Spendernamen Sewes GmbH, 16559 Liebenwalde in Gudrun und Fritz 
Sänger, Güllweg 6, 13156 Berlin (Saale) als aktuelle Spender zur Aufbringung des 
städtischen Eigenanteils in Höhe von 369.750 Euro unter Befürwortung des 
Landesverwaltungsamtes Halle (Saale) zu den aktuellen Spendern und somit zur 
Gesamtfinanzierung der Sanierung der Hochhausscheibe C, Neustädter Passage 10, 
aus den Fördermitteln des Städtebauförderprogramms-Stadtumbau Ost Aufwertung  
(PSP-Element 1.51108.06 -Kostenstelle 6100.5629- Fördermittelprogramm 
Stadtumbau–Aufwertung Halle-Neustadt) 

 
 



  

  
      4. Sachspende von der Küchenstudio GmbH MICHEEL, Hansering 15, 06108 Halle 

(Saale) für den städtischen Bereich Sportschulen/Sportsekundarschule Amselweg 49, 
06110 Halle (Saale),  in Höhe von 2.000 Euro zwecks Austausch von zwei defekten 
Einbauherden in der Hauswirtschaftsküche  
 (PSP-Element 1.21601.07 – Sportsekundarschule)  
 

      5. Sachspende vom Inhaber des „Eiscafe am Zoo“ Herrn Thomas Meyer, Grenobler 
Straße 13, 06130 Halle (Saale), in Höhe von 1.188,00 Euro durch 594 Portionen (a 2 
Kugeln) Eis für 7 Kindertagesstätten des Eigenbetriebes  

 (PSP-Element 1.36501 – Betrieb von Kindertageseinrichtungen)  
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
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